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Betreff: Reise nach (Urlaubsort) vom (Abreisetag lt. Vertrag) bis (Rückreisetag lt. Vertrag),  
 
Buchungsnummer: (der Buchungsbestätigung) 
 
 
 
 
Stornierung/Kündigung wegen unvermeidbarer außergewöhnlicher Umstände 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unter der oben genannten Buchungsnummer habe/n ich/wir bei Ihnen eine Unterkunft gebucht. 
Die Reise zu dieser Unterkunft konnte/kann wegen der aktuellen Lage bzgl. des Corona-Virus 
nicht angetreten werden bzw. wäre dies für mich/uns unzumutbar. Es ist damit Unmöglichkeit 
nach § 275 BGB gegeben, wodurch beide Seiten von ihrer Leistungspflicht befreit werden. Sie 
müssen die Unterkunft also nicht mehr für mich/uns freihalten, gleichzeitig muss ich/müssen wir 
keine Zahlung mehr an Sie leisten. Getätigte Zahlungen müssen zurückerstattet werden. An-
spruch auf Schadensersatz (z.B. in Form von „Stornokosten“, Bearbeitungsgebühren usw.) be-
steht nicht, weil kein Verschulden vorliegt. 
 
Darüber hinaus liegt auch ein Fall des Wegfalls der Geschäftsgrundlage nach § 313 BGB vor. 
 
Schließlich spreche ich/sprechen wir hiermit hilfsweise auch eine außerordentliche fristlose 
Kündigung aus wichtigem Grund nach § 543 BGB aus. 
 
Nach alledem sollte deutlich werden, dass ich/wir das Recht haben, die gebuchte Unterkunft 
kostenlos zu stornieren. 
 
Bitte sehen Sie daher davon ab, Zahlungsaufforderungen an mich/uns zu versenden. 
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ODER: 
 
Bitte überweisen Sie daher umgehend die bereits geleisteten Zahlungen in Höhe von (Betrag) 
auf meine/unsere folgende Bankverbindung: 
 
Kontoinhaber: 
Bank: 
IBAN: 
BIC: 
 
ODER: 
Ich/wir sind bereit, einen Gutschein zu akzeptieren, wenn dieser eine Gültigkeit bis Ende 2021 
aufweist. 
 
Auch wenn ich/wir volles Verständnis für diese schwierige Situation habe/n, müssen Sie sich an 
die rechtlichen Vorgaben halten. Sollten Sie dies nicht tun, sehe ich mich/sehen wir uns ge-
zwungen, die Angelegenheit an den Verbraucherschutz und vor allem auch an meinen/unseren 
Rechtsanwalt abzugeben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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